
ahres fortgesetzt werden sol- 
n. Im Mai fand auch ein 
reffen zwischen der Jugend 
aseres Betriebes und einer 
ruppe von Werktätigen aus 
m „Moskwitsch“-Werken 
att, die im Rahmen des gegen- 
iitigen Austausches im Kraft- 
hrzeugwerk in Warschau ar- 
aiten, während eine Gruppe 
>n Werktätigen unseres Wer- 
>s zur gleichen Zeit in den 
utomobil-Werken „Lenin- 
omsomol“ in Moskau weilte, 
n April dieses Jahres besuch- 
n die Abteilungsparteiorgani- 
itionen und Zirkel des ZSMP 
as Lenin-Museum sowie das 
useum für Geschichte der 
rbeiterbewegung. Ein „Tag 
>r Kultur, des Buches und der 
resse“, Ausstellungen mit 
üchern russischer und sowje- 
>cher Schriftsteller sowie Be- 
ignungen mit sowjetischen 
:hriftstellern, sechs Ausstel- 
ngen mit Themen wie: „Die 
raditionen der polnisch-so- 
jetischen Freundschaft“; 
Die Polen in der Oktoberrevö- 
tion“; „Unsere Waffenbrü- 
irschaft“ seien hier stellver- 
etend für viele weitere Ver­
istaltungen genannt.
Dm September bis November 
eses Jahres wird ein Wett- 
jwerb unter dem Motto „Was 
eißt Du über die Sowjet­
lion?“ geführt, dessen Ab-

s ist nicht möglich, in diesem 
ahmen alle Vorhaben, Ver­
waltungen und Begegnungen 
lfzuführen, die diesem größ- 
n Ereignis des XX. Jahrhun- 
»rts gewidmet sind. Wir haben 
is zum Ziel gesetzt, mit der 
erwirklichung unseres Pro- 
•amms zu Ehren des Gro­
an Oktober unseren Werk- 
tigen seine weltweite Bedeu- 
ng näherzubringen und sie 
nfassend und auf die ver- 
hiedenste Weise darüber zu 
formieren, wie sich das große 
awjetland unter Führung der 
PdSU zu einer unbesiegbaren

Schluß im Haus der Sowje­
tischen Kultur feierlich began­
gen wird. Im Oktober dieses 
Jahres wird die Parteiorgani­
sation öffentliche Versamm­
lungen organisieren, die der 
internationalen Bedeutung der 
Großen Sozialistischen Ok­
toberrevolution sowie den ge­
meinsamen demokratischen 
Traditionen Polens und der 
Sowjetunion gewidmet sind.

politischen, ökonomischen, mi­
litärischen Macht entwickelt 
hat, die stets im Interesse des 
eigenen Volkes und der um 
Frieden, Freiheit und Demo­
kratie kämpfenden Völker der 
ganzen Erde handelt.
Im November findet im Kon­
greßsaal des Palastes für Kul­
tur und Wissenschaft eine Fest­
veranstaltung anläßlich des 60. 
Jahrestages sowie des 26jähri­
gen Bestehens des Werkes statt. 
Gemäß den Empfehlungen des 
Beschlusses des Politbüros 
wird der 60. Jahrestag der 
Großen Sozialistischen Ok­

toberrevolution im Kraftfahr­
zeugwerk eng mit dem 107. 
Geburtstag Wladimir Iljitsch 
Lenins, dem 100. Geburtstag 
von Felix Dzierzyhski sowie 
dem 32. Jahrestag der Unter­
zeichnung des Vertrages über 
Freundschaft, Zusammenar­
beit und gegenseitigen Beistand 
zwischen der Volksrepublik 
Polen und der Union der So­
zialistischen Sowjetrepubliken 
verbunden sein. Die Feierlich­
keiten werden ganz gewiß dazu 
beitragen, das Wissen über die 
Sowjetunion noch zu vertiefen 
sowie die polnisch-sowjetische 
Freundschaft und Zusammen­
arbeit zu verbreitern und zu. 
festigen.
Wir Automobilwerker werden 
den 60. Jahrestag der Großen 
Sozialistischen Oktoberrevolu­
tion in einer Atmosphäre herz­
licher Verbundenheit und auf­
richtiger Wünsche an das so­
wjetische Volk, seine Arbeiter­
klasse und vor allem an die 
Genossen der Kommunisti­
schen Partei der Sowjetunion 
gemeinsam mit den Werktäti­
gen der ganzen Welt begehen.
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